Vergabe-Nr.: 201.5/KA/25
SEDD - Deckblatt

Stadtentwasserung
Dresden GmbH

<

Vergabeunterlage

Klaranlage Dresden-Kaditz, Haus A,
Fassadensanierung und Anbau Fluchttreppe
Los 5: Metallbau

2. Heftung
- zuruck an AG -



Vergabe-Nr.: 201.5/KA/25
SEDD - Deckblatt LV

Stadtentwasserung
Dresden GmbH

<

Vergabeunterlage

Klaranlage Dresden-Kaditz, Haus A,
Fassadensanierung und Anbau Fluchttreppe
Los 5: Metallbau

- Leistungsverzeichnis -



Stadtentwasserung Dresden GmbH " Stadtentwsserung

Scharfenberger Str. 152, 01139 Dresden R AR EAS FOR SIE
Klaranlage Kaditz, Haus A,
Vergabe-Nr. 201.5/KA/25 Fassadeninstandsetzung und Anbau einer Fluchttreppe
Position Beschreibung Menge ME EP GP
01 Los 05: Metallbau
01.01 Treppe
01.01.0005 Werkstattplanung
Der AN erhalt nach Auftragsvergabe alle relevanten Ausfihrungsplane. Auf
Basis dieser Unterlagen ist eine vollstandige Werkstattplanung zu erstellen und
vor Fertigungsbeginn bzw. Materialbestellung zur Abstimmung vorzulegen. Die
Werkstattplanung muss hinreichende Informationen zu gewahlten Profilen,
Konstruktion, MaRen, Verarbeitung, Einbau, Befestigung und Bauanschliissen
der Bauteile beinhalten. )
Die Werkstattplanung bedarf der Freigabe durch den AG bzw. die BU.
psch
01.01.0010 Auflagerausbildung
Auflagerausbildung am Gebaude mit L-Profil 200x100x10 mit 4x Fischer Anker-
stange FIS AM 12x120 und Injektionsmortel FIS V Plus 360 S, Ausflihrung gem.
Angaben Statik und Ausfiihrungsplanen.
2 St e
01.01.0015 Wangentreppe gerade 3-laufig Steigungen 28 St H 18 cm T 28 cm Lauf-B

120 cm AuBentreppe Stahl verz besch Trittstufe Stufe Stahl Gitterrost An-
trittskante gelocht

Wangentreppe, gerader Lauf, im Grundriss gewinkelt (Winkeltreppe), 3-1aufig,
Steigungen '28' St,

Hohe Steigung '18' cm,

Tiefe Treppenauftritt '28' cm,

Breite Treppenlauf '120' cm, als AuRentreppe, lotrechte Nutzlast 5 kN/m2 DIN
EN 1991-1-1, Treppenkonstruktion aus Stahl S235JR DIN EN 10025-2, Werk-
stoff-Nr 1.0038, verzinkt und beschichtet, aus Walzprofilen, Profil U,

Hohe '240' mm, werkseitige Konstruktion geschweil3t, BaustellensttRe ge-
schraubt, Befestigungsuntergrund Antritt Beton, Befestigungsuntergrund Austritt
Beton, Befestigungsuntergrund Wand Vollziegel,

Trittstufen, aus Stahl, S235JR DIN EN 10025-2, Werkstoff-Nr 1.0038, als Gitter-
rost DIN 24531-1, mit gelochter Antrittskante, Pressrost,

Querschnittsbreite Tragstab '3' mm,

Querschnittshéhe Tragstab '30' mm,

Querschnittsbreite Fillstab '3' mm,

Querschnittshéhe Fullstab '20' mm, geschraubt, Vorbehandlung durch Feuer-
verzinkung,

mit 3 Podesten, aus Stahl, S235JR DIN EN 10025-2, Werkstoff-Nr 1.0038, als
Gitterrost, Pressrost,

Querschnittsbreite Tragstab '3' mm,

Querschnittshéhe Tragstab '30" mm,

Querschnittsbreite Fllstab '3' mm,

Querschnittshéhe Fllstab '20" mm, Korrosionsschutz durch Feuerverzinkung,

Ubertrag: .........c..........
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Stadtentwasserung Dresden GmbH " Stadtentwisserung

Dresden

Scharfenberger Str. 152, 01139 Dresden R AR EAS FOR SIE
Klaranlage Kaditz, Haus A,

Vergabe-Nr. 201.5/KA/25 Fassadeninstandsetzung und Anbau einer Fluchttreppe
Position Beschreibung Menge ME EP GP
Ubertrag: ....................

Tiefe Podest '120' cm,

Breite Podest '120' cm,

mit Setzstufenblechen 3 mm x 70 mm an allen Untertritten, Korrosionsschutz
durch Feuerverzinkzung.

1St

01.01.0020 Gelédnder Bekl. Stabe Gurte Stahl H 1000 mm Pfostenabst. 1500mm Boh-
rungen Schraubverbindungen 2Gurte Stababst. 110mm Handlauf Durchm.
45mm

Gelander, mit Bekleidung, aus Staben und Gurten, fir Treppe, im Aullenbe-
reich, horizontale Nutzlast DIN EN 1991-1-1, 0,5 kN/m, im Grundriss mehrfach
abgewinkelt, Befestigung an der Oberseite, gerader Lauf, gewinkelt
(Winkeltreppe), 3-1aufig, mit 3 Podesten, Konstruktion besteht aus einem Werk-
stoff, Gelanderkonstruktion aus Stahl, S235JR DIN EN 10025-2, Werkstoff-Nr
1.0038, feuerverzinkt DIN EN ISO 1461 und nasslackbeschichtet,

Hohe Gelander '1000' mm, max. Pfostenabstand 1500 mm, Pfosten aus Voll-
profil, rechteckig, Pfostenquerschnitt Héhe 60 mm, Pfostenquerschnitt Breite 10
mm, Einbau auf vorh. Flachstahlanker, einschl. Bohrungen, Schraubverbindun-
gen,

mit 2 Gelandergurten, Gurt aus Vollprofil rechteckig, Gelandergurtquerschnitt
Hoéhe 10 mm, Gelandergurtquerschnitt Breite 60 mm, Gelanderstabe als Voll-
profil, rund, Durchmesser 12 mm,

lichter Stababstand 110 mm,

einschl. Handlauf einseitig, Edelstahl, rund, Handlaufdurchmesser 45 mm, mit
Konsolen befestigen, seitlich an Gelander.

23 M ek e

01.01.0025 Trager Vollwandkonstr. Doppel-T-Trager HEA H 160mm S235JR L 1000-
1500mm
Trager, Einbauhohe bis 5 m, Einfeldtrager, Ausflihrung als Vollwandkonstrukti-
on, aus Formstahl DIN EN 10365, Doppel-T-Trager HEA, Profilhdhe 160 mm,
Stahl S235JR DIN EN 10025-2, Werkstoff-Nr 1.0038,
Korrosionsschutz durch Feuerverzinkung und Nasslackbeschichtung,
werkseitige Konstruktion geschweil}t,
BaustellenstolRe geschraubt, Einzellange Gber 1000 bis 1500 mm.

24 M e e

01.01.0030 Trager Vollwandkonstr. Profilstahl U H 180mm S235JR L 1000-1500mm

Ubertrag: .........c..........
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Stadtentwasserung Dresden GmbH " Stadtentwisserung

Dresden

Scharfenberger Str. 152, 01139 Dresden R AR EAS FOR SIE
Klaranlage Kaditz, Haus A,

Vergabe-Nr. 201.5/KA/25 Fassadeninstandsetzung und Anbau einer Fluchttreppe
Position Beschreibung Menge ME EP GP
Ubertrag: ....................

01.01.0035

01.01.0040

01.02
01.02.0045

Trager, Einbauhohe bis 5 m, Einfeldtrager, Ausflihrung als Vollwandkonstrukti-
on, aus U-Profilstahl mit geneigten Flanschflachen (U) DIN 1026-1, Profilhdhe
180 mm, Stahl S235JR DIN EN 10025-2, Werkstoff-Nr 1.0038,
Korrosionsschutz durch Feuerverzinkung und Nasslackbeschichtung,
werkseitige Konstruktion geschweil}t,

Baustellensté3e geschraubt, Einzellange Uber 1000 bis 1500 mm.

1,2 M e e,

STLB-Bau 04/2024 017

Stiitze Vollwandkonstr. Doppel-T-Trager HEA H 160mm S235JR L 1300 mm
Stitze, Einbauhohe bis 5 m, Pendelstitze, Ausflihrung als
Vollwandkonstruktion, aus Formstahl DIN EN 10365, Doppel-T-Trager HEA,
Profilhdhe 160 mm, Stahl S235JR DIN EN 10025-2, Werkstoff-Nr 1.0038,
feuerverzinkt DIN EN ISO 1461 und beschichtet,

Korrosionsschutz wird gesondert vergitet,

Baustellenstoe geschraubt,

Einzellange '1300' mm, Verbindung Stutze - Riegel biegesteif, mit Fu3- und
Kopfplatte.

1St

STLB-Bau 04/2024 017

Stiitze Vollwandkonstr. Doppel-T-Trager HEA H 160mm S235JR L 3900 mm
Stiitze, Einbauhohe bis 5 m, Pendelstlitze, Ausflihrung als
Vollwandkonstruktion, aus Formstahl DIN EN 10365, Doppel-T-Trager HEA,
Profilhdhe 160 mm, Stahl S235JR DIN EN 10025-2, Werkstoff-Nr 1.0038,
feuerverzinkt DIN EN ISO 1461 und beschichtet,

Korrosionsschutz wird gesondert verglitet,

Baustellenstéle geschraubt,

Einzellange '3900' mm, Verbindung Stlitze - Riegel biegesteif, mit Fu3- und
Kopfplatte.

1.8t

Stundenlohnarbeiten

STLB-Bau 04/2011 091
Baufacharbeiter/-in Stundenlohnarbeiten samtliche Kosten/Zuschlage
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Stadtentwasserung Dresden GmbH " Btrggge;rrvltwdssemng
Scharfenberger Str. 152, 01139 Dresden

WIR KLAREN DAS FUR SIE

Klaranlage Kaditz, Haus A,
Vergabe-Nr. 201.5/KA/25 Fassadeninstandsetzung und Anbau einer Fluchttreppe

Position Beschreibung Menge ME EP GP

Stundenlohnarbeiten durch Baufacharbeiter/-in

auf Anordnung des AG ausflhren,

der Verrechnungssatz fiir die jeweilige Arbeitskraft umfasst samtliche
Aufwendungen wie Lohn- und Gehaltskosten, Lohn- und Gehaltsnebenkosten,
Zuschlage, lohngebundene und lohnabhangige Kosten, sonstige Sozialkosten,
Gemeinkosten, Wagnis und Gewinn.

5h

01.02 Stundenlohnarbeiten _ ....................

01 Los 05: Metallbau _ ....................
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Stadtentwasserung Dresden GmbH
Scharfenberger Str. 152, 01139 Dresden

Vergabe-Nr. 201.5/KA/25
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01.01 Treppe
01.02 Stundenlohnarbeiten
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Zusammenstellung

zzgl. MwsSt ......... %

Gesamtsumme
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	1. Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen
	Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Bewerbers Unklarheiten, so hat er unverzüglich den Auftraggeber vor Angebotsabgabe in Textform über www.evergabe.de darauf hinzuweisen.
	2. Unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen
	Angebote von Bietern, die sich im Zusammenhang mit diesem Vergabeverfahren an einer unzulässigen Wettbewerbsbeschränkung beteiligen, werden ausgeschlossen.
	Zur Bekämpfung von Wettbewerbsbeschränkungen hat der Bieter auf Verlangen Auskünfte darüber zu geben, ob und auf welche Art der Bieter wirtschaftlich und rechtlich mit Unternehmen verbunden ist.
	3. Angebot
	3.1 Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
	3.2 Für das Angebot sind die von der Vergabestelle übersandten Vordrucke zu verwenden. Das Angebot ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. Ein nicht form- und fristgerecht eingereichtes Angebot wird ausg...
	3.4 Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.
	3.5 Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatsächlich für einzelne Leistungspositionen geforderten Einheitspreise auf verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, benennt nicht die von ihm geforderten Preise. Deshalb werde...
	3.6 Alle Preise sind in Euro mit zwei Nachkommastellen anzugeben.
	Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssätze usw.) sind ohne Umsatzsteuer anzugeben. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am Schluss des Angebots hinzuzufügen.
	Der Bewerber wird angehalten, die in den Teilleistungsverzeichnissen gleichwertigen Leistungen mit denselben Preisen zu versehen.
	Es werden nur Preisnachlässe gewertet, die ohne Bedingungen als Vomhundertsatz auf die Abrechnungssumme gewährt werden und an der im Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgeführt sind.
	Nicht zu wertende Preisnachlässe (z. B. Skonti) bleiben Inhalt des Angebots und werden im Fall der Auftragserteilung Vertragsinhalt.

	4. Unterlagen zum Angebot
	Der Bieter hat auf Verlangen der Vergabestelle die Urkalkulation und/oder die von ihr benannten Formblätter mit Angaben zur Preisermittlung sowie die Aufgliederung wichtiger Einheitspreise ausgefüllt zu dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt v...
	5. Nebenangebote
	5.1 Sind an Nebenangebote Mindestanforderungen gestellt, müssen diese erfüllt werden; im Übrigen müssen sie im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ und quantitativ gleichwertig sein. Die Erfüllung der Mindestanforderungen bzw. der Gleichwert...
	5.2 Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschöpfend zu beschreiben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit möglich, beizubehalten.
	Nebenangebote müssen alle Leistungen umfassen, die zu einer einwandfreien Ausführung der Bauleistung erforderlich sind.
	Soweit der Bieter eine Leistung anbietet, deren Ausführung nicht in Allgemeinen Technischen Vertragsbedingungen oder in den Vergabeunterlagen geregelt ist, hat er im Angebot entsprechende Angaben über Ausführung und Beschaffenheit dieser Leistung zu m...
	5.3 Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen (ändern, ersetzen, entfallen lassen, zusätzlich erfordern), nach Mengenansätzen und Einzelpreisen aufzugliedern (auch bei Vergütung durch Pauschals...
	5.4 Nebenangebote, die den Nrn. 5.1 bis 5.3 nicht entsprechen, werden von der Wertung ausgeschlossen.

	6  Bietergemeinschaften
	6.1  Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform abzugeben,
	- in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist,
	- in der alle Mitglieder aufgeführt sind und der für die Durchführung des Vertrages bevollmächtigte Vertreter
	bezeichnet ist,
	- dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt,
	- dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.
	Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder qualifiziert signierte Erklärung abzugeben.
	6.2 Sofern nicht öffentlich ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bietergemeinschaften, die sich erst nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmern gebildet haben, nicht zugelassen.

	7. Nachunternehmer
	Im Falle der Auftragserteilung sind die vom Auftragnehmer angebotenen Leistungen grundsätzlich im eigenen Betrieb auszuführen. Die Weitergabe von Leistungen an Nachunternehmer ist grundsätzlich nur bis zu einer Höhe von 50 vom Hundert des Auftragswer...
	Die Bieter haben bei Angebotsabgabe im Formblatt Verzeichnis Nachunternehmerleistungen Art und Umfang der durch Nachunternehmer auszuführenden Leistungen anzugeben und auf Verlangen der Vergabestelle die vorgesehenen Nachunternehmer zu benennen. Der A...
	- bevorzugt Unternehmen der mittelständischen Wirtschaft zu beteiligen, soweit es mit der vertragsgemäßen Ausführung des Auftrages zu vereinbaren ist,
	- Nachunternehmer davon in Kenntnis zu setzen, dass es sich um einen öffentlichen Auftrag handelt,
	- bei der Weitergabe von Bauleistungen an Nachunternehmer die Allgemeinen Vertragsbedingungen für Bauleistungen (VOB/B) zum Vertragsbestandteil zu machen,
	- den Nachunternehmern keine, insbesondere hinsichtlich der Zahlungsweise, ungünstigeren Bedingungenaufzuerlegen, als zwischen dem Auftragnehmer und dem öffentlichen Auftraggeber vereinbart sind.
	13.1 Alle Zahlungen werden bargeldlos in Euro geleistet.
	13.2 Bei Arbeitsgemeinschaften werden Zahlungen mit befreiender Wirkung für den Auftraggeber an den für die Durchführung des Vertrags bevollmächtigten Vertreter der Arbeitsgemeinschaft oder nach dessen schriftlicher Weisung geleistet.




